
„Die Ideenmesse ist ideal, um neue Anregungen zu bekom-
men. Beeindruckend, wie viele tolle Projekte es in der EKHN 
gibt. Manche der Ideen sind eins zu eins übertragbar. Viele 
regen zum Nachdenken an, andere eröffnen einen ganz neu-
en Horizont.“ Iris Karn, kirchliche Ehrenamtliche, Groß-Umstadt

„Wir waren mit dem Projekt ‚Rentner helfen Rentner’ 2012 
auf der Ideenmesse. Wir wollten zeigen, wie niedrigschwellig 
sinnvolle Hilfe sein kann. Schön war, dass wir mit den Be-
suchern in einen intensiven Gedankenaustausch gekommen 
sind.“ Werner Helbig, Mitorganisator des ausgezeichneten Projekts „Rentner 

helfen Rentner“, pluspunkt (Ev. Paulusgem. Erbenheim)

„Eine ‚gute Idee‘ gibt dem Engagement einer Gemeinde neu-
en Schwung. Gut sind Ideen, wenn sie Menschen neu an-
sprechen, Einzelne und Gruppen einbeziehen, die sonst nicht 
dabei sind und die gute Botschaft Gottes für möglichst viele 
verständlich buchstabieren – wenn sie das Evangelium in die 
Welt bringen.“ Dr. Volker Jung, Kirchenpräsident 

Wir laden Sie herzlich zur Ideenmesse für Mitarbeitende und 
Kirchenvorstände am 10. Oktober 2015 (10 bis 17 Uhr) in die 
Hessenhallen nach Gießen ein.

Als besonderen Impuls wird Margot Käßmann einen Vortrag 
zu Gemeindeentwicklung halten. Wir freuen uns auf Sie!

Zahlreiche Projektbeispiele von vorherigen Ideenmessen fi nden
Sie unter: www.lust-auf-gemeinde.de 
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Ihre Idee ist es wert, 
geteilt zu werden

Gute Ideen gibt es viele. Überall in der EKHN. Manche sind 
innovativ oder missionarisch, andere offen und kreativ und 
einige vielleicht ein kleines bisschen verrückt. Eines haben 
sie aber gemeinsam: Gute Ideen machen Menschen Lust auf 
Gemeinde.

Umso bedauerlicher, dass gute Ideen oft nicht die Aufmerk-
samkeit bekommen, die sie verdienen und nur in einem be-
grenzten regionalen Raum wirken. Das geht auch anders: 
Ein Projekt, das in Grünberg gut funktioniert, kann auch in 

Alzey Erfolge feiern. Und eine 
Aktion, die in Dreieich von der 
Öffentlichkeit gelobt wird, ist 
in auch in Bad Marienberg will-
kommen.

Auf der Ideenmesse der EKHN 
am 10. Oktober 2015 in Gießen 
können Gemeinden ihre guten 
Ideen einem breiten Publikum 
vorstellen und mit anderen Ge-
meinden teilen. Sie können Er-
fahrungen weitergeben und Im-
pulse setzen. Hier fi nden gute 
Ideen einen fruchtbaren Grund, 

um weiterzuwachsen. Hier werden Ideen diskutiert und 
weiterentwickelt. Und wenn Sie glauben, Ihre Idee sei doch 
schon längst nicht mehr neu, dann stimmt das vielleicht für 
Ihre Gemeinde, könnte aber für viele andere eine wertvolle 
Anregung sein. 

Daher: Machen Sie mit – zeigen Sie Ihre Idee und bewerben 
Sie sich für den vierten mit 2.000 Euro dotierten Innovati-
onspreis der EKHN, für die beiden zweiten Preise sowie für 
einen Sonderpreis für Kooperationsprojekte.

Präsentieren Sie auf der Ideenmesse Ihr Projekt. Von Kin-
der- und Jugendarbeit bis hin zu Projekten mit Senioren ist 
alles denkbar. Einziges Kriterium: Ihre Idee soll andere zur 
Nachahmung anregen und bei der Arbeit in den Gemeinden 
und Dekanaten helfen. 

Gute Ideen für Gemeinden sind
 • offen und missionarisch
 • innovativ und einladend
 • nachvollziehbar und übertragbar

Gute Ideen
 • vernetzen die Evangelische Kirche in die Gesellschaft
 •  vernetzen Gemeinden und Einrichtungen unserer 
  Kirche untereinander

Gute Ideen machen Menschen Lust, 
dabei zu sein 

am 10.Oktober2015IDEENMESSE 

Anmeldung, Teilnahmebedingungen und Termine: 
www.lust-auf-gemeinde.de
Info-Telefon: 06151 405 355
E-Mail: ideenmesse@ekhn-kv.de
10. Oktober 2015, 10 bis 17 Uhr 
Hessenhallen, Gießen


